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werden von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die franzöſiſchen Wahlen und die Friedensausſichten

Der Schrecken über die Alarmartikel mit welchen offiziöſe
Federn neulich den Werth unſerer ganzen Heeresorganiſation
gewiſſermaßen in Frage ſtellten und auf Opfer
für eine Neugeſtaltung hinzudeuten ſchienen iſt vorüber
egangen geblieben iſt nur die Verwunderung über eine ſolche

Konſpiration zur Beunruhigung des deutſchen Volkes und die
Frage welche Perſönlichkeiten und welche Intereſſen dahinter
ſtecken Daß es die Reichsregierung oder deutlicher geſagt
daß es der verantwortliche Vertreter derſelben ſelbſt ſei der
dahinterſteckte das muß man denn doch recht ernſtlich be
zweifeln denn Fürſt Bismarck hat vor noch nicht andert
halb Jahren zu einer Zeit wo der ganze franzöſiſche
Reorganiſationsplan ihm und unſeren militäriſchen
Autoritäten ſchon bekannt war ſich dahin erklärt daß das
deutſche Heer in ſeiner durch die neueſten Bewilligungen
möglich gemachten Stärke der franzöſiſchen Heeresmacht
gewachſen ſein werde Man kann alſo nur annehmen daß es
ſich thatſächlich nur darum handelt die Mittel bewilligt zu
erhalten deren es bedarf um die gegenwärtig vorhandenen
Ungleichheiten in der Formation der Regimenter Brigaden
Diviſionen und Armeecorps auszugleichen Wenn die offiziöſe
Preſſe das nicht für erreichbar hält ohne daß von ihrer
Seite ein höchſt aufregender Lärm vollführt wird ſo beweiſt
das eben aufs neue was man ja längſt weiß nämlich daß ſie
die ſchlechteſte offiziöſe Preſſe in Europa iſt

Was die Sache ſelbſt betrifft ſo wird mit Recht darauf
hingewieſen daß das neue franzöſiſche Wehrgeſetz wenn es
rſt durchgeführt ſein wird ein weſentliches Gegengewicht ent

halten wird gegen die Kriegslüſternheit welche aus der Ver
ſtärkung der Kriegsmacht entſpringen könnte dies Gegengewicht
beſteht in der Durchführung der allgemeinen Dienſtpflicht
Je geringer die Zahl derjenigen Franzoſen wird ſo ſchreibt

ein berliner Korreſpondent der münchener Allg Ztg ſehr
richtig welche im Kriegsfalle den Militärrock nicht anzuziehen
brauchen um ſo geringer wird auch die Zahl der zur Wieder
holung des Rufes à Berlin geneigten werden

Indeſſen ſind wir immer der Meinung geweſen daß ein
Angriff von ſeiten Frankreichs auch erfolgen kann ohne daß
Frankreich uns militäriſch überlegen iſt Wie es innere
Schwierigkeiten waren welche Napoleon III im Jahre 1859
zum Kriege gegen Oeſterreich trieben und noch ſtärkere innere
Schwierigkeiten welche im Jahre 1870 ſeinen Willen lähmten
als es galt der zum Kriege mit Deutſchland drängenden Partei
Widerſtand zu leiſten ſo können jederzeit innere Schwierig
keiten eine franzöſiſche Regierung verleiten ſich blindlings in
einen Krieg zu ſtürzen Je ſtätiger die Zuſtände in Frankreich
ſind deſto ſicherer iſt die Welt vor einem ſolchen Ausbruche
der Unvernunft je haltloſer deſto eher iſt er zu befürchten
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Die deutſchen Eldoradofahrten

Quid non mortalia pectora eogis
Auri sacra fames

Virg Aeneis
Zu allen Zeiten haben die Menſchen die Neigung bekundet

ſelbſt den wünderbarſten Berichten Glauben zu ſchenken und
ſich durch ſie zu den gewagteſten Unternehmungen verleiten zu
laſſen wenn dieſelben mit ihren Wünſchen übereinſtimmten und
ge ihren Vortheil dabei zu finden hofften Dieſe alte Er
fahrung ſehen wir unter anderem durch unzählige Beiſpiele
aus der Entdeckungsgeſchichte von Amerika beſtätigt

Die gewaltigen Reichthümer welche den ſpaniſchen Con
quiſtadoren Mejitko s und Peru s in die Hände fielen und die
durch die Fama noch bedeutend vergrößert wurden lockten mit
unwiderſtehlicher Macht fortdauernd zahlreiche Schaaren kühner
Abenteurer aus Europa nach der neuen Welt und ſteigerten
ihre Begierde nach noch ungehobenen Schätzen Sie hielten
Umſchau nach neuen Eroberungen und liehen den teollſten
wardegten willig ihr Ohr wenn ihnen dadurch nur die Ge
winnung von Gold in Ausſicht geſtellt wurde Beſonders war
erhig Sage die ihre trunkene Phantaſie aufs äußerſte

Able
V nVon den Eingeborenen an der Nordküſte von Südamerika

cielten ſie dunkle Kunde von einem Prieſterkönig der über
k n herrſchen ſollte das Ueberfluß an edlen Metallen und
gbaren Steinen böte Dieſer König ſo hieß es würde jeden

orgen von ſeinen Sklaven mit wohlriechenden Harzen am
nen Körper geſalbt und ihm dann mit langen Blaſerohren
g Goldſtaub auf den Leib geblaſen ſo daß er vom Kopf

die en Füßen einer goldenen Statue gliche Da ihn jedoch
gaben Goldſchmuck am Schlafen hinderte ſo würde ihm all
wieder h der Goldſtaub abgewaſchen und am andern Morgen
man eneuert Dieſen Häriptling oder Kaziken nannte
An el dorado den Vergöldeten und vieſer Name gab
erſehnten der Fabel vom Goldlande Eldorado welches das

der Die Unternehmer derſelben zuerſt die Deutſchen dann
Eidotenier zuletzt die Engländer ſuchten das erträumte
en o in den endloſen Lianos nördlich vom Orinoko in

G bie Namen Thälern des Magdalenenſtromes und in den
birgsöden der Cordilleren ſie zogen durch pfadloſen Urwald

Halle a d Saale Donners

Empfang

Ziel einer langen Reihe phantaſtiſcher Entdeckungszüge h

Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Dreinudzwanzigſter Jahrgang

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg0 Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt uur
mit voller Quellenangabe geſtattet

Das iſt der Hauptgeſichtspunkt aus welchem wir die Vorgänge
in Frankreich mit Intereſſe betrachten

Jetzt nahen die Wahlen heran Sie ſind auf den 22 d
angeſetzt Vorherzuſagen wie ſie ausfallen werden wäre Ver
meſſenheit aber das läßt ſich nicht verkennen daß die Sache
der Republik jetzt beſſer ſteht als ſie vor drei Monaten ſtand
Ihr heftigſter Gegner Boulanger hat durch ſeine Flucht
ebenſo ſeine Feigheit wie ſein böſes Gewiſſen bewieſen und mit
ihm zwei ſeiner ſchlimmſten Spießgeſellen Die Anklagerede
Beaurepaire s hat dann indem ſie die Akten reden ließ die
Unwürdigkeit des Mannes und ſeine Schuld in helles Licht ge
ſtellt und endlich hat ſich der allerdings nur kleine anſtändige
Theil der Monarchiſten von ihm losgeſagt Ferner hat der
Graf von Paris geſprochen Die Orleans haben mit wenigen
Ausnahmen nie etwas getaugt und der Graf von Paris iſt
durchaus würdig der Enkel von Louis Philipp der Urenkel
von Egalité zu ſein Charakterloſigkeit Gewiſſenloſigkeit und
Würdeloſigkeit berechtigen ihn ſich einen echten Orleans zu
nennen Er liebäugelt unter durchſichtiger Maske mit den
Boulangiſten er ſucht durch eine ehrloſe Zumuthung die
konſervativen Republikaner und die Jmperialiſten zu gewinnen
und ſpricht von Demokratie und Freiheit indem er ſich an
ſchickt ſich mit den geſchworenen Feinden von beiden zu ver
binden Katholiken Chriſten könnt ihr zaudern ſagt dieſer
Menſch an deſſen Glauben niemand glaubt Er deutet an
daß er den Chriſten die Freiheit der Erziehung ihrer Kinder
wiedergeben werde das heißt daß er die Schule wieder der
Geiſtlichkeit auszuliefern gewillt ſei Schildhalter iſt
der Krebs Wahrhaftig der verſtändige und anſtändige
Herzog von Aumale iſt zu bedauern um ſolch einen Neffen
Ein republikaniſches Blatt meint der Graf von Paris habe
ſich politiſch genau auf eine Stufe mit Boulanger geſtellt
Sagen wir lieber moraliſch denn politiſch ſteht er noch
niedriger Seine Zumuthung daß Republikaner und Jmperia
liſten das Opfer der Einſicht und der Geſinnung bringen
ſollen um einem geflickten Lampenkönig auf den Thron zu
verhelfen iſt doch gar zu abgeſchmackt

Siegte der Graf von Paris mit ſeinen Geſellen dennoch ſo
würde ein Wirrwarr entſtehen welcher einerſeits die Diktatur
in Frankreich andererſeits Fräntrenhs Krieg v Dentſch
land als Folge hätte Siegen die Republikaner und behauptet
unter ihnen eine verſtändige Mehrheit die QObmacht ſo iſt
nach menſchlichem Ermeſſen der Krieg in die Ferne gerückt

Pvplitiſche Neberſicht
Der Kaiſer von Oeſterreich iſt am Dienstag vor

mittag mit dem Statthalter von Galizien Grafen Badeni in
Jaroslau eingetroffen Auf der Reiſe wurde derſelbe in
Krakau Bochnia Tarnow RNzeſzow überall feierlichſt begrüßt
Jn Krakau wurde er durch den Statthalter die Spitzen der
Behörden und die Geiſtlichkeit empfangen Der Kaiſer dankte
für den Empfang und ſagte er beſuchte Galizien gerne weil
er dort immer eines herzlichen Empfanges ſicher ſei Der
Kaiſer fuhr durch die feſtlich geſchmückten Straßen von
Jaroslau nach Pawloſiow wo bis zum 6 Sept das Haupt
quartier ſein wird Dort waren die oberſte Geiſtlichkeit die
höheren Würdenträger der Adel ſowie Abgeordnete zum

verſammelt Der Land marſchall Tarnowsky begrüßte
nene

den inſelreichen Amgzonenſtrom entlang jenſeits der dunkeln
Gewäſſer des Rio Negro durch die Wildniſſe Guayanas
oſtwärts bis an das Geſtade des Atlantiſchen Oceans doch
ſtets entſchwand vor ihren Schritten das täuſchende Trugbild
in unbeſtimmte Ferne und je weiter ſie drangen je unerreich
barer entrückte das erſtrebte Ziel

Die erſten dieſer Eldoradofahrten aber haben für uns ein
näheres Jntereſſe da ſie von Deutſchen veranſtaltet und geleitet
wurden und zugleich den einzigen Verſuch unſerer Nation
bilden mit den atlantiſchen Völkern Europa s bei der Eroberung
von Amerika in die Schranken zu treten

Jm Jahre 1527 verbriefte Kaiſer Karl der obwohl der
Beherrſcher zweier Welttheile beſtändig in großer Geldverlegen
heit war dem fürſtlich reichen Kaufmannsgeſchlechte der Welſer
in Augsburg gegen 5 nach andern ſogar 12 Tonnen Goldes
den Beſitz eines Theiles der Nordküſte von Venezuela und Neu
Granada mit den beiden Seeplätzen Koro und Santa Martha
unker der Bedingung dort Anſiedlungen zu gründen Die
Welſer erhielten unter andern Vortheilen das Recht den
Oberrichter und den Statthalter ſelbſt ernennen zu dürfen im
übrigen blieb das Land wie alle zu machenden Eroberungen
der ſpaniſchen Jurisdiktion untergeſtellt Außerdem wurde

e geſtattet zu Sevilla auf 6 Jahre eine Faktorei zu er
richten
S Die Welſer gingen alsbald ans Werk und rüſteten eine
größere Expedition beſtehend aus 400 Mann zu Fuß und
80 Reitern faſt lauter Deutſchen aus die 1528 von Sevilla
abſegelte und im Anfang des folgenden Jahres wohlbehalten
in Koro anlangte Als Statthalter der neuen Kolonie er
nannten ſie Ambroſius Alfinger aus einer ulmer Patrizier
familie ſtammend zu ſeinem Stellvertreter Hieronymus Sailer
aus Augsburg und Georg Ehinger aus Ulm als Erſatzmann
für beide Die wichtigſte Sorge der Neuangekommenen war
aber nicht auf die Koloniſation des Landes gerichtet ſondern
möglichſt ſchnell recht viel Gold zu erbeuten und zu ſeiner
Erlangung ſcheuten ſie vor keiner Gewaltthat zurück Kaum
atte Alfinger in dem neuen Lande die Regierung übernommen

und anſtelle der Stadt Koro eine neue auf Pfählen und
Klippen in das Meer hineingebaut die er wegen der Aehnlich
keit ihrer Lage und Bauart mit Venedig Venezuelg d h
KleinVenedig nannte ſo brach er 1530 mit 200 Weißen und
mehreren Hundert Jndianerſklaven längs des Sees von

tag den 5 September

im Namen des Landtages und des Adels den Kaiſer mit einer
Anſprache in welcher er den Monarchen der unerſchütterlichen
Treue beider Volksſtämme von Galizien verſicherte Wenn der
Kaiſer im Auslande eine ſolche Ehrerbietung und Begeiſterung
wachrufe ſo müſſe die Verehrung ſeiner Völker nur um ſo
größer ſein insbeſondere ſeien die Polen welche dem Monarchen
alles verdankten von Dank erfüllt Der Kaiſer betonte in
ſeiner Antwort daß er dem Wohl Galiziens deſſen Vertreter
ſtets opferwillig für die Machtſtellung des Reiches einſtänden
ſeine volle Sorgfalt widme

Die geſtern über London gemeldete Nachricht von dem be
vorſtehenden Beſuch des ruſſiſchen Thronfolgers in
Paris wird heute aus der franzöſiſchen Hauptſtadt beſtätigt
Die betreffende Mittheilung der Voſſ Z lautet Der ruſſiſche
Thronfolger wird angeblich in der zweiten Oktoberhälfte hier
herkommen man weiß nur noch nicht ob der Beſuch ein
amtlicher ſein wird Jedenfalls wird das Jnkognito kein voll
ſtändiges ſein der Großfürſt wird einem Feſtmahl und
Empfang im ElyſéePalaſte beiwohnen

Das Ausſcheiden des Prinzen Alexander von Olden
burg aus ſeiner Stellung als kommandirender General des
ruſſiſchen GardeCorps hat zu mannichfachen Vermuthungen
über die Gründe welche den Prinzen zu dieſem Entſchluß ge
führt haben Anlaß gegeben Aus maßgebender Quelle wird
uns aus Petersburg mitgetheilt daß derſelbe auf Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen dem Prinzen und dem Großfürſten
Wladimir auf rein militäriſchem Gebiet zurückzuführen iſt
Es handelte ſich hauptſächlich um eine mehr feld und weniger
parademäßige Ausbildung der Truppen für welche erſtere der
Großfürſt Wladimir eingetreten iſt Damit werden alle
anderen Erklärungen hinfällig insbeſondere auch die auswärts
verbreiteten wonach der Prinz von Oldenburg ſich aus Rück
ſicht auf ſeine Erbanſprüche in Oldenburg geweigert habe das
Kommando über die Nordarmee zu übernehmen Bemerkens
werth iſt es daß der Zar gleich nach der Annahme des Ab
ſchiedsgeſuches zum Beweiſe ſeiner Huld den letzteren einlud
mit ihm die Erholungsreiſe nach den finnländiſchen Scheeren
zu unternehmen

In petersburger Hofkreiſen verlautet daß der Fürſt von
Montenegro jüngſt von der ruſſiſchen Regierung beträcht
liche Summen im Geſammtbetrage von über einer Million
Rubel empfing um ihn in den Stand zu ſetzen gewiſſe
Schulden an öſterreichiſche Baukhäuſer abzutragen

Die Pol Korr konſtatirt daß die Berichte ruſſiſcher
Blätter über den ſeinerzeitigen Beſuch des öſterreichiſchen
Geſandten Frhrn v Thoemel bei dem ſerbiſchen
Metropoliten vielfache Entſtellungen und Unrichtigkeiten ent
hielten und daß die Unterredungen bei dieſem Beſuche ſowie
bei dem Gegenbeſuche des Metropoliten beiderſeits den Charakter
freundlichſter und rückſichtsvollſter Erörterungen trugen

Es iſt bereits mitgetheilt daß der eidgenöſſiſche General
anwalt und der Unterſuchungsrichter für den gegen Urheber
und Verbreiter des Schweizeriſchen Anarchiſten Manifeſtes
einzuleitenden Prozeß in der Perſon des berner Nationalraths
und Regierungsraths Stockmar gegenwärtig Vorſtand des
Juſtiz und Polizeidepartements des Kantons Bern und des
wagadtländiſchen Staatsanwaltes Favey in Lauſanne ernannt
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Marakaibo in das Jnnere auf Um das Entlaufen der
Indianer zu verhindern wurden ihnen eiſerne Halsringe um
gelegt die ſämmtlich durch eine Kette mit einander verbunden
waren Brach einer von ihnen unter ſeiner ſchweren Laſt
erſchöpft zuſammen ſo nahm man ſich nicht die Mühe die
Ketten zu löſen ſondern man ſchlug ihm einfach den Kopf ab
und ließ den Rumpf aus dem Ringe gleiten Die Deutſchen
verfuhren um kein Haar beſſer wie die damaligen Spauier
metzelten auf ihrem Zuge alles was ſich ihnen im geringſten
widerſetzte erbarmungslos nieder verkquften Tauſende von
gefangenen Jndianern in die Sklaverei und machten reiche
Bente an goldenen Zierrathen aller Art Alfinger ſandte
dieſe unter einer Bedeckung von 35 Soldaten nach Koro
welche von dort mit friſchen Pferden Waffen und Vorräthen
zu ihm zurückkehren ſollten nachdem er jedoch am Zuſammen
fluß des Rio Zeſare und Rio Margarita lange Zeit ver
gebens auf ſie gewartet hatte ſetzte er ſeinen Marſch am
Magdalenenſtrom entlang weiter fort Jn dem unwegſamen
Innern geriethen die kühnen Männer allmälig in große Noth
infolge ungenügender Nahrung ſtarben viele an Entkräftung
andere erlagen den Einflüſſen des Klimas oder den vergifteten
Pfeilen der Jndianer die dieſe aus dem Hinterbalte unabläſſig
auf die Deutſchen abſchoſſen und nur ein kleiner Theil der
Ausgezogenen langte im Mai 1530 wieder in Koro an

Unglücklicherweiſe hatte ſich inzwiſchen unter den dortigen
Anſiedlern das Gerücht von dem Eldorado verbreitet dadurch
wurde Alfingers Goldgier noch mehr entflammt und bereits
am 2 Sept 1530 trat er durch die kaum überſtandenen
Leiden nicht gewarnt einen neuen Entdeckungszug an Er
ſetzte über den Magdalenenſtrom und drang in ſüdlicher
Richtung bis in die Gebiete der Pokabuhos und Akolohodos
indianer vor Ueberall machte er reiche Beute an Goldſtaub
Goldbarren goldenen Ringen Spangen Kämmen ſogur an
ganzen maſſiv goldenen Rüſtungen im Werthe von mehr als
90,000 Goldgulden je 7 Darauf ſtieg er mit ſeiner
Schaar in das Thal von Chingkota hinab woſelbſt ihn ſein
Schickſal ereilte Jm Kampfe mit den Jndignern wurde er
am Halſe verwundet und ſtarb drei Tage ſpäter an ſeiner
Verletzung Auch von ſeinen Leuten kamen die meiſten theils
durch die Kämpfe mit den Eingeborenen theils infolge der
ungeheuren Strapazen ums Leben nur wenigè von i
erreichten 1532 nach langem Umherirren und ſchrecklichen
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und vereidigt worden ſind Nunmehr werden die Ver
ndlungen vor den Aſſiſen baldmöglichſt entweder in Bern
euenburg oder Lauſanne eröffnet werden Wie verlautet

hai man gewichtige Gründe für die Wahl Berns Da von
dem in Chaux de Fonds verhafteten Graveur Albert
Nicolet das Geſtändniß vorliegt der Verfaſſer des Mani
ſtes zu ſein und in Betreff ſeiner Verbreiter für die An
age Anhaltspunkte zur Genüge vorhanden ſind wird der

Prozeß auf keine großen Schwierigkeiten ſtoßen Der Be
ſchluß des Bundesraths betr die Einleitung der ſtrafrechtlichen
Unterſuchung ſtützt ſich auf Art 45 und 48 des Bundes
geſetzes über das Bundesſtrafrecht Erſterer lautet

Die Theilnahme an einem Unternehmen welches den
ewwaltſamen Umſturz der Bundesverfaſſung oder die gewalt
ame Vertreibung oder Auflöſung der Bundesbehörden oder

eines Theiles derſelben zum Zwecke hat wird mit Zuchthaus
beſtraft,

und letzterer
Wer durch mündliche oder ſchriftliche oder bildliche Dar

ellungen öffentlich zu einer der in den Artikeln 45 und 46
rtikel 46 handelt von Zuſammenrottungen gewaltſamen

andlungen Widerſtand gegen die Behörden uſw vorgeſehenen
andlungen aufreizt wird wenn auch die Aufreizung erfolglos

ren iſt nach den Beſtimmungen über den Verſuch be
caft

Die verhältnißmäßige Ruhe in der kretiſchen Angelegen
heit wird der Feſtigkeit der Partei in den Landſtädten zu
geſchrieben welche gegen die Agitation iſt Am Sonnabend
marſchirten 8 Bataillone von Kaueg nach dem Selinon
Diſtrikt Da die Jnſurgenten ohne Munition ſind werden
fie die Waffen niederlegen oder ſich in den Bergen verſtecken
müſſen vorausgeſetzt daß Shakir Paſcha ſeine Proklamation
ohne Härte durchführt und es ihm gelingt die unterbrochenen
Verbindungen wieder berzuſtellen Jn Griechenland beklagt
jedermann die unglücklichen Parteiungen unter den Kretern
und räth zur Unterwerfung Die Jnſel hat ſeit kurzem eine
Garniſon von 6000 Mann zu unterhalten und wird jetzt
wahrſcheinlich auf lange Zeit von einer großen Truppenmacht
beſetzt werden

Die politiſchen Folgen der Reiſe des Schahs von Perſien
treten erkennbar hervor Ein moskauer Blatt bringt in Er
fahrung daß Naſſr Eddin den Engländern wichtige Gebiets
abtretungen in Khoraſſan gemacht und überdies Haudels
vortheile von großer Tragweite gewährt habe Es berührt
einigermaßen auffallend eine ſolche Meldung gerade aus
ruſſiſchen Quellen fließen zu ſehen nachdem doch die Umſtände
es mit ſich bringen daß Ruſſen und Engländer einander in
erſien ſchärfſtens auf die Finger paſſen und keiner von beiden
heiten Genugthuung empfinden kann wenn er ſich zum Ver

kündigen von politiſchen Erfolgen ſeines Nebenbuhlers hergiebt
Möglicherweiſe hat man es hier mit einem taktiſchen Schach

ge der ruſſiſchen Publiziſtik zu thun welche indem ſie einen
riumph der britiſchen Diplomatie konſtatirt das Relief

ſchaffen will für noch größere Triumphe der mittelaſiatiſchen
Beſtrebungen Rußlands ſelber Denn Rußland iſt in Perſien
nicht müßig geweſen und man braucht kein Hellſeher zu ſein
um es als ausgemacht zu erachten daß der Aufenthalt des
Schahs auf ruſſiſchem Boden gerade lange genug dauerte um
von dem perſiſchen Herrſcher alle Zugeſtändniſſe zu Rußlands
Gunſten und Englands Ungunſten zu erhalten als ihm zu
entwinden nur irgend angängig erſchien Denn die Leiter der
ruſſiſchen Politik ſind nicht minder gute Rechner und realiſtiſche
Naturen als ihre engliſchen Kollegen und haben eine ſehr
genaue Kenntniß der ungemeinen ſtrategiſchen Wichtigkeit des
perſiſchen Gebiets für den ruſſiſch engliſchen Jntereſſenwettſtreit
in Mittelaſien Führt doch die praktikabelſte Heerſtraße von
Ruſſiſch Turkeſtan nach Engliſch Jndien mit Umgehung
Afghaniſtans durch die iraniſchen Länder und weiß man
doch im ruſſiſchen Hauptquartier ſehr genau daß der
Marſch durch Afghaniſtan eine ſchwierige wenn überhaupt

würde angeſichts der von britiſchen
Generalſtabsoffizieren dort getroffenen Vorkehrungen Nach
alledem drängt ſich die Muthmaßung von ſelbſt auf daß
wenn die Meldung des moskauer Blattes betreffs der von
England in Perſien davongetragenen Errungenſchaften der
Wahrheit entſpricht noch etwas anderes nachfolgen wird
nämlich die Mittheilung der äquivalenten Vortheile für
ruſſiſche Rechnung
ſchwerlich zu Verkündern von Neuigkeiten machen würden die

Drangſalen faſt zu Skeletten abgemagert und kaum noch
einen Fetzen am Leibe die Stadt Kukuta in Neugrangda

Da während dieſer ganzen Ereigniſſe keine Nachricht von
Alfinger an die Welſer gelangt war und bald nach ihm auch
ſeinen Stellvertreter Sailer der Tod ereilte ſo ernannten
dieſe 1534 Georg Hohnmuth aus Speier als neuen Statt
halter dem Nikolaus Federmann aus Ulm zum Ge
hilfen beigegeben wurde Beide warben in Spanien
einen Trupp von 400 Mann und landeten mit dieſen
1534 in Koro Seit Alfingers Zügen hatten die Be
richte von Eldorada unter den Europäern in Venezuela
wieder neue Nahrung erhalten Georg Hohemuth brach
daher 1536 mit 300
von Koro auf und ſchlug die Richtung in die unermeßlichen
Urwälder öſtlich von den Anden ein Kühn drang er in
GSopanden vor die ſeildem kein Weißer wieder betreten hat
alle Hinderniſſe mit unbeugſamer Ausdauer überwindend Die
Gebirge mußten ſie ihrer Pferde halber die ſie nicht zu er
klimmen vermochten auf weiten Unwegen umgehen reißende
Ströme mit Lebensgefahr durchſchwimmen auch vor den
wilden Thieren hatten ſie beſtändig auf ihrer Hut zu ſein
die Jaguare waren ſo zahlreich daß ſie ſogar am hellen Tage
Menſchen und Pferde angriffen und mehrere davon tödteten
Die Deutſchen gelangten allmälig bis über den Aequator
mehr als 1500 Meilen von ihrem Ausgangspunkte entfernt
aber das geprieſene Eldorado war nirgends zu finden es
glich der Sage vom goldenen Zeitalter alle Stämme ſprachen
a aber niemand wußte beſtimmt wo man es zu ſuchen

tte

Am Rio Kaqueta trat Hohemuth endlich ſeinen Rückzug an
und traf nach ſchweren Verluſten im Mai 1538 wieder in
Koro ein Er ſtarb 1540 als Statthalter von Venezuela
wie es heißt von meuternden Spaniern im Bett ermordet

Unterdeſſen war auch Nikolgus Federmann von der See
küſte aufgebrochen um Hohemuth Verſtärkungen und Vorräthe
zuzuführen aber als er bereits in ſeine Nähe gelangt war
gab er ſeine Abſicht auf und beſchloß auf eigene Entdeckungen
aus zuziehen Er wandte ſich mit 200 Mann ſi dwärts nach
den Anden ſetzte über den Rio Meta überſtieg einen der
ſchwierigſten Päſſe der öſtlichen Cordilleren den Paramo de
la Suma Poz und gelangte endlich nach dreijährigen Irr
fahrten im April 1539 nach der Stadt Santa Fé de Bogotä

da andernfalls doch ruſſiſche Blätter d e
Septemberwoche erfolgen

Mann Fußvrolk und 100 Reitern

nur als ſchwere Niederlage ihrer eigenen Diplomatie in
Teheran gedeutet werden könnten Welcher Art dieſelben zu
ſein hätten ergiebt ſich aus dem Charakter der ruſſiſchen
Aktion und den Zielen die ſie anſtrebt ganz von ſelbſt
Eiſenbahnen und Etappenſtraßen ſind es welche der ruſſiſche
Einfluß braucht um immer weiter vorzuſchreiten und doch
ſtets geſicherte Verbindungen nach rückwärts zu behalten
Hierin ſind die Jntereſſen des ruſſiſchen Handels und des
ruſſiſchen Grenzmilitärs identiſch und unter dieſem Geſichts
punkte faßt die Politik des St Petersburger Kabinets das
perſiſche Objekt ins Auge

Der in Venedig erſcheinende Tempo veröffentlicht ein
Schreiben des Königs Menelik welches der Chef der
Schoakommiſſion Makonen am 3 d empfing und welches die
Meldung enthält daß Menelik als König Aethiopiens von
allen Ländern ausgenommen einen kleinen Theil von Tigre
welchen man aber Ende September unterwerfen werde an
erkannt worden ſei alsdann ſoll die offizielle Krönun
Meneliks erfolgen Dem Schreiben iſt noch hinzugefügt da
Menelik bei Debratabor eine Zuſammenkunft mit dem Könige
von Gogiam deſſen Herrſchaft er beſtätigte hatte Die Unterredung wäre ſehr ergich geweſen und hätte ſich der König

von Gogiam nach viertägigem Aufenthalt daſelbſt in das Land
der Gallas begeben

K

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhageun 3 Sept Der kgl Dampfer Danebrog

iſt heute abend nach Travemünde abgeſeget um die Herzogin
von Cumberland abzuholen welche dort Mittwoch abend ein
trifft und hier Donnerstag nachmittag erwartet wird

Konftantinopel 3 Sept Geſtern fand ein Mahl beim
Sultan ſtatt zu welchem der deutſche Botſchafter v Radowitz
der belgiſche Geſandte de Vorchgrave der belgiſche Miniſter

räſident Beernaert Dr Schweninger ſowie andere angeſehene
Perſonen geladen waren

Paxis 3 Sept Die egyptiſchen Prinzen Abbas
und Mehemet Söhne des Khedive ſind geſtern hier ein

etroffen Dieſelben nahmen heute beim Präſidenten Carnot in
Fontainebleau das Frühſtück ein

Sofig 3 Sept Heute reiſte der deutſche diplomatiſche
Vertreter in Sofia Frhr v Wangenheim mit kurzem
Urlaub nach Konſtantinopel

Deutſches Reich

Berlin 3 Sept Der Kaiſer welcher geſtern abend von
der Manöverreiſe zum Gardecorps wieder in Schloß Friedrichs
kron eintraf unternahm heute früh mit der Kaiſerin einen
Spazierritt und erledigte ſodann die laufenden Geſchäfte ertheilte
mittags auch dem amerikaniſchen Militär Attachée James C
Sandford die nachgeſuchte Audienz Freitag den 6 d treffen
der Kaiſer und der König von Sachſen zur Parade früh
9 Uhr 30 Min in Oſchatz ein und begeben ſich von da nach
dem Paradefelde bei Naundorf 1 Stunde von Oſchatz
I Stunde von Bahnhof Oſtrau Die Rückfahrt der Majeſtäten
erfolgt 1 Uhr 15 Min von Oſchatz aus Am 7 Sept beginnt
das Kaiſermanöver Beide Majeſtäten und andere Fürſtlichkeiten
mit bohem Geſolge worunter ſich auch die fremdherrlichen Offiziere
beſinden kommen hierzu früh kurz nach 9 Uhr nach Bahnhof
e und fahren von da nach dem nahen Manöverfelde Das

Manbver beginnt bei Mügeln und endet bei Hohenwuſſen
G Stunde von Oſtrau Die Rückfahrt der Majeſtäten erfolgt
mittags 21 Uhr von Vahnhof Oſtrau Sonntag den 8 Sept
kommt der Kaiſer zum Feldgottesdienſt früh 410 Uhr nach
Oſchatz Die kurze Feier findet Stunde vor Oſchatz bei Klein
forſt ſtatt Das Hauptmanöver findet am J direkt um
Oſtrau herum ſtatt wozu die Majeſtäten früh 9 Uhr 30 Min
in Oſtrau eintreffen und hier die Pferde beſteigen Jn der
folgenden Nacht biwakirt das ganze Armeecorps zwiſchen
Mügeln Oſchatz Oſtrau und Schleinitz Lommatzſch Die beſt
gelegene Bahnſtation für das Manöver iſt Oſtrau für das
Biwak Oſtrau Leuben Noſſen Rieſa und Lommatzſch Wie
dem Rh Courier aus Homburg v d H geſchrieben wird ge
denken die Kaiſerin Friedrich und die Prinzeſſinnen
Töchter ihre Reiſe nach Kopenhagen erſt am 12 Sept an
zutreten Wie verlautet bleibt Prinz Heinrich nur noch
dieſe Woche in Kiel vorausſichtlich am 9 d wird die geſchützte
Korvette Jrene deren Kommandant Prinz Heinrich iſt die
Reiſe nach dem Mittelmeer antreten An der Ausrüſtung der
kaiſerlichen Yacht Hohenzollern wird noch gearbeitet ihre
Abreiſe nach Genug wo der Kaiſer und die Kaiſerin ſich
einzuſchiffen gedenken wird erſt gegen Ende der dritten

wo er mit den ſpaniſchen Conquiſtadoren Gonzalo Ximenez de
Queſada und Sebaſtian de Belalkazar zuſammentraf Jeder
von den Dreien erhob den Anſpruch das Land entdeckt zu
haben Zur Schlichtung ihrer Streitigkeiten begaben ſie ſich
gemeinſchaftlich nach Spanien um des Königs Entſcheidung
anzurufen Federmann aber den die Welſer als Statthalter
von Venezuela nicht wieder beſtätigten ſtarb ſchon nach einiger
Zeit aus Gram über ſeine Zurückſetzung

An die Stelle von Hohemuth und Federmann traten nun
die beiden Deutſchen Philipp v Hutten der ſchon r
Eldoradozug mitgemacht hatte und Bartholomäus Welſer ein
Verwandter der augsburger Kaufherren Auch dieſe wußten
nichts Beſſeres zu thun als ſchleunigſt wieder eine Expedition
nach dem erſehnten Goldlande auszurüſten Jm Juni 1541
machten ſie ſich mit 200 Fußſoldaten und 150 Reitern auf
den Weg drangen über die Sierra Roſas in die Llanos auf
der Nordſeite des Orinoko ein und gelangten nach achtmonat
lichen Wanderungen zu den Jndianerſtämmen am Rio Popa
mena deren Häuptling Hutten von einem Weiterziehen auf
dem eingeſchlagenen Wege abzureden ſuchte weil dieſer in
wüſte unbewohnte Gegenden führe wo ſie alle vor Hunger
umkommen würden Statt deſſen wolle er ihn zu einem
reichen Volke führen in deſſen Stadt Makotoag ſie alles
was ſie wünſchten im Ueberfluß finden würden Hutten
mißtraute jedoch ſeinen Angaben er beſchloß in der urſprüng
lichen Richtung weiterzuziehen und den Häuptling als Führer
mitzunehmen Doch nur zu bald ſollte er ſich von der Wahr
heit jener Mittheilungen überzeugen Die Gegenden in die
ſie kamen wurden immer öder und unwegſamer nach acht
Tagen entwich anch ihr indianiſcher Führer und Mangel und

rankheiten begannen die Reihen der Weißen ſchrecklich zu
lichten Schließlich fanden ſie nur noch eine Art wilder
Früchte durch deren Genuß ſie die Haare Nägel und Augen
brauen verloren in ihrer Noth ſahen ſie ſich zuletzt
gezwungen nur von Schlangen und Ameiſen zu leben
Nachdem ſie ein ganzes Jahr im Kreiſe herumgeirrt
waren erreichten ſie endlich nur noch 40 Mann ſtark
den Rio Guaviaro wo ſie auf Indianer ſtießen mit deren
Hilfe ſie glücklich die nicht mehr allzuferne Stadt Makotog
erreichten Hier wurden ſie von den Bewohnern äußerſt
wohlwollend aufgenommen und reichlich bewirthet gleich
zeitig aber warnten ſie dieſelben vor weiterem Vorrücken da

Ueber den Zarenbeſuch in Berlin ſchreibt die Poſts
heute Se Maj der Kaiſer von Rußland bveabſichtigt wi
wir hören zwiſchen dem 25 und 29 Sept hier einzntreffen

Der Sultan von Sanſibar hat beſchloſſen eine
Geſandtſchaft nach Berlin zu ſenden um den Kaiſer
zu ſeiner Thronbeſteigung zu beglückwünſchen Die Mitglieder
der Geſandtſchaft welche am 3 Sept von Sanſibar abreiſen
re ſind Mohamed Saleiman Mendrie und Sanot ben
amed

Reichskommiſſar Wiſſmanun wird im Laufe d W den
Marſch auf Mpwapwa antreten Wiſſmann hofft mit
ſeiner durch 300 Zulus verſtärkten Truppe Buſchiri zum
Stehen zu bringen und ihm eine entſcheidende Niederlage bei
zubringen

Nach einem Telegramm der Times aus Sanſibar vom
2 d hätte Dr Peters der den Marſch nach dem Jnnern
bereits ſeit dem 17 Auguſt angetreten haben ſollte im Witu
lande vier Eingeborene erſchoſſen infolgedeſſen die
Bevölkerung die Waffen gegen ihn ergriff Nach andern
Meldungen befindet ſich Peters von der eingeborenen Be
völkerung hart bedrängt im eiligen Rückzug auf Witu

Sämmtliche Zoll und Steuerämter des deutſchen Zollgebiets
ſind von einem Beſchluß des Bundesraths zur Beachtung bei vor
kommenden Fällen in Kenntniß geſetzt worden daß die von dem
Papſte im deutſchen Zollgebiet belegenen Kirchen und Klöſter
überwieſenen Jubiläumsgeſchenke ohne Rückſicht darauf ob
ſie aus dem freien Verkehr des Zollgebiets ſtammen oder nicht
aus Billigkeitsrückſichten zollfrei abgelaſſen werden dürfen

Der Verband der BaugewerksVerufsgenoſſenſchaften hat be
ſchloſſen den Baugewerks Genoſſenſchaften ſoweit ſie ſich noch im
Verbande der deutſchen BVerufsgenoſſenſchaften

befinden den Austritt aus dem letztern zu einpfehlen
m

Halle den 4 September

Zum Willkommen des Vierten Deunt chen
Bergmannstages in Halle

Der heutige Tag iſt für das alte und doch ſo jngeudlich
lebensvolle Halle ein feſtlicher und fröhlicher Tag er bringt
uns hochgeehrte und liebe Gäſte

Zu den unzweifelhaften Vorzügen unſerer auf allen Gebieten
des Wirkens Schaffens und Geſtaltens ſo raſtlos ringenden
Zeit gehört auch die Sitte den Vertretern großer Arbeits und
Berufskreiſe von Zeit zu Zeit einen umfaſſenden perſönlichen
Verkehr und damit eine eingehende mündliche Erörterung ihrer
Angelegenheiten möglich zu machen Die Wanderverſammlungen
von Fachgenoſſen gewähren allen Theilnehmern und dann auch
dem weit größeren Kreiſe derer welche durch die Preſſe von
ihren Verhandlungen Kunde erhalten die fruchtbarſten An
regungen machen die raſche Erprobung neuer Vorſchläge die
Stellung und Beantwortung neuer Fragen möglich und ver
ſtärken endlich bei denen die ſich in ihnen berathen das Gefühl
der Zuſammengehörigkeit

Nicht allen dieſen Verſammlungen bringt die Allgemeinheit die
gleiche Theilnahme das gleiche freundliche Jntereſſe entgegen
Manche Berufe und manche Gewerbe ſind dem Außerhalb
ſtehenden zu fremd und liegen ihm zu fern als daß er ſich für
die Fortſchrittsbeſtrebungen ihrer Vertreter erwärmen könnte
Zu den Berufen welchen die weiteſten Kreiſe Aufmerkſamkeit
und Wohlwollen entgegenbringen gehört der des Berg
mannes

Wenn auch das ſtolze Wort von Novalis
Der iſt der Herr der Erde

Der ihre Tiefen mißt
Und jegliche BeſchwerdeJn ihrem Schooß vergißt

eine zu heitere Auffaſſung des ſchweren und verantwortlichen
Berufes ausſpricht ſo wirkt doch der Zauber welcher das Thun
des Bergmannes umgiebt noch heute auf jedes empfängliche
Gemüth mit gleicher Kraft Und wenn der Erdengrund der Ur
grund und Urboden jedes echten Adels iſt wer wollte den adligen
Rang des Bergmannes beſtreiten

Und wenn dieſer Rang ſchon in jenen Zeiten ein hoher war
wo die Kunſt des Bergmannes uoch weſentlich Sache der Er
fahrung war und handwerksmäßigz überliefert wurde wie hoch
muß er jetzt ſein wo der Bergbau die Wiſſenſchaften in
weitem Umfange ſich dienſtbar und nutzbar gemacht hat und ſelb

ſie im Süden in das Gebiet der Omogas kämen die zwar
die reichſten aber auch die zahireichſten und ſtreitbarſten der
dortigen Jndianerſtämme ſeien Doch Hutten und ſeine kleine
Heldenſchaar ließen ſich durch keine Vorſtellungen von ihrem
einmal gefaßten Entſchluß abbringen und ſetzten mit Führern
und Mundvorrath aufs beſte verſehen nur um ſo eifriger
ihren Marſch fort Nach 5 Tagen gelangten ſie auf einen
hohen Berg und erblickten von hier in einem lieblichen Thale
die Hauptſtadt der Omogas beſtehend aus breiten regel
mäßigen Straßen deren Häuſer ſich ſoweit gusdehnten daß
ſie das Ende derſelben nicht überſehen konnten Die Ankunft
der weißen Fremdlinge verbreitete ſich durch die Vorpoſten
der Omogas mit Blitzesſchnelle unter dieſen und noch war
keine Stunde verfloſſen als bereits ein Heer von 15,000
Streitern unter Trommelſchlag und fürchterlichem Kriegs
geſchrei gegen die Deutſchen heranrückte Aber trotz der un
geheuren Uebermacht verzagten dieſe nicht kühn ſtürmten ſie
den anrückenden Feinden entgegen und entfalteten eine ſolche
Tapferkeit daß ſie unterſtützt durch ihre überlegene Kriegs
kunſt und durch ihre weit vollkommueren Waffen und Rüſtungen
die Jndianer ſiegreich zurückſchlugen und das Schlachtfeld weit
hin mit ihren Leichen bedeckten Von den Weißen war kein
einziger gefallen nur Hutten durch einen Speerwurf in die
Rippen ſchwer verwundet Ungeachtet ihres glänzenden Sieges
ſahen die Deutſchen ein daß die Eroberung eines ſo bevölkerten
Landes nur mit einer weit größeren Truppenmacht zu ermög
lichen ſei und zogen ſich deshalb zu den befreundeten Jndianern
nach Makotoa zurück wo ſie ſo lange verweilten bis Hutten
von ſeiner gefährlichen Verwundung wieder hergeſtellt war
Dann traten ſie den Rückweg nach Koro an

Hier war unterdeſſen von der ſpaniſchen Regierung ohne
Rückſicht auf das Recht der Welſer der Spanier Don Juan
de Karvajal zum Statthalter ernannt worden der eiferſüchtig
auf die Erfolge der Deutſchen Philipp von Hutten und
Bartolomäns Welſer in der Charwoche 1546 nachts überfallen
und ermorden ließ Sie waren die letzten deutſchen Statthalter
von Venezuela Nach ihrer Ermordung wurden den Welſern
hre Privilegien entzogen und ihnen nach einem laugjbrigen

r 1558 in Madrid ihr Antheil an jenen Gebieten gänzlich
abgeſprochen Damit endigte für immer die Herrſchaft der
Deutſchen in Venezuelg

Hans Müller
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aft geworden iſt Und dieſe Wiſſenſchaft iſtin Sie Stolz auf ſo vieles es auch ſtolz zu ſein Urſache
zu Wie einſt der erfahrene deutſche Bergmann der Lehrer aller
Volter war welche die Schätze ihres Bodens heben wollten ſo

jetzt der deutſche Berggelehrte der das ſachliche Können
t Wiſſen aufs tiefſte begründet hat ein Lehrer der Welt

aereite aber begrüßt den Deutſchen Bergmannstag mit ganz

beſonderer Freude und mit ganz beſonderem Stolz Schätze des
Erdbodens ſind es welchen es ſeine Gründung Schätze des Erd
bodens ſind es welchen es in jüngſter Zeit ſein ſtaunenerregendes
Wachsthum verdankt Gegenwärtig darf es ſich rühmen wenn

in anderm Sinne und Maß als Freiberg und Eisleben
auch eine Bergſtadt zu ſein und auch äußerlich bezeichnet

der Monumentalbau des in ſeinem Wirkungsbezirke drei
oße Provinzen umfaſſenden Oberbergamtes als den Mittelpunkt

es ſächſiſchen Bergweſens

Dann aber iſt Halle eine Univerſitätsſtadt und auf ihrer
nniverſität werden nicht am wenigſten diejenigen Wiſſenſchaften

flegt welche dem Bergmann beſonders werthvoll ſind Wie
könnte es fehlen daß auch die Univerſität Halle mit ihren zahl
reichen erleuchteten Lehrern den Gäſten welche wir heute durch
feſtliche Ehrenpforten einziehen ſehen das herzlichſte Wohlwollen
entgegenbrächte Und welchen andern Kreis gäbe es der nicht
die eine oder die andere wichtige Beziehung zum Bergbau hätte
und nicht deshalb ſeine Vertreter wenigſtens im Herzen freundlich

rüßtebe dürfen wir denn ſagen daß ganz Halle die Ehre den
Bergmannstag in ſeinem Weichbilde verſammelt zu ſehen aufs
vollſte würdigt und ſeinen werthen Gäſten ein freudiges

Glück auf
entgegenruft

Jn der geſtrigen außerordentlichen Stadt
verordnetenſitzung wurden die Mittel zur Jnſt and
ſetzung und Unterhaltung der vom Staate übernommenen
Straßen bewilligt die Entſchädigung des Hospitales
für das zu dem zu erbauenden Siechenhaus zu entnehmende
Land feſtgeſtellt dann die Abtretung des zur Erbauung einer
dritten Kaffeehalle erforderlichen Baulandes am Moritz
zwinger beſchloſſen desgl die Annahme eines Legates
von 600 M gegen Uebernahme der Pflege und Unterhaltung
eines Grabes Die auf der Tagesordnung ſtehenden Vorlagen
für Fluchtlinienregulirungen und Eckverbrechungen
wozu noch die Eckverbrechung an dem Bibliotheksgebäude
am Markte kam wurden bald erledigt ebenſo auch der Verkauf
von Mobilien der früheren Tageblatt Expedition und die Er
öhung der Dienſtaufwandsgelder für den Kaſtellan desShantes Längere Zeit erforderte die eng des mit der

Straßenbahn Geſellſchaft abzuſchließenden Vertrages
deſſen Genehmigung für die nächſte Sitzung noch vorbehalten
bleibt Zum Deputirten der Verſammlung bei dem vom 14 bis
17 d ſtattfindenden Kongreß für öffentliche Geſundheits
pflege wurde Hr Dr Hüllmann gewählt Von den Final
abſchlüſſen des letzten Jahres von mehreren Kaſſen
verwaltungen nahm die Verſammlung nur Kenntniß Weiterer
Bericht über die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Provinzial Nachrichten
b Naumburg a 3 Sept Heute vormittag wurde die

Einweihung des neuen Mädchen Schulhauſes vor dem
Marienthor vollzogen Jn langem Zage bewegten ſich gegen
11 Uhr die Mädchen unter Vorantritt der Muſik der Mitglieder
der ſtädtiſchen Behörden ſowie geladener Gäſte nach dem neuen
ſtilvoll ausgeführten Schulgebäude Hier übergab Hr Stadt
baurath Hetzel mit kurzem Rückblick auf die Bauzeit ſeit 1887
den Schlüſſel an Hrn Oberbürgermeiſter Kraatz Nach einem
Dank deſſelben betrat der Zug das Gebände und ordnete ſich in
der künſtleriſch ausgeführten Aula Ueber dem Katheder derſelben
ſind die Büſten der Königin Luiſe ſowie des kaiſerlichen Paares
und an den Seiten die der Kaiſer Wilhelm I und Friedrich an
gebracht Nach mehreren Geſängen richteten Hr Oberbürger
meiſter Kraatz ſowie Hr Rektor D de Fries Anſprachen an die
Feſtverſammlung Hr Oberpfarrer Wenker hielt die Weihe

redigt Um 1 Uhr fand im großen Rathskellerſagle aus dieſer
eranlaſſung ein Feſtmahl ſtatt Die neue Schule hat mit

heute 1346 Mädchen in 22 Klaſſen aufgenommen wobei noch
einige verſügbare Räumlichkeiten leer ſtehen Die Einrichtung
des neuen Gebändes iſt geſchmackvoll und zweckmäßig

d Zerbſt 3 Sept Geſtern ereignete ſich hier in einem
außerhalb der Stadt gelegenen Vergnügungslokale ein betrübender
Unglücksfall Die freiwillige Feuerwehr hatte nach dem Feſt
zuge zum Kriegerdenkmale ſich dorthin begeben um ein Feſt
ſchießen abzuhalten Nach Beendigung deſſelben ſcheint verſäumt
u ſein die Gewehre zu entladen oder doch den Platz wo ſich
ie geladenen Gewehre befanden gegen den Zutritt Unbefugter

abzuſperren Der 13 jährige Sohn des Sattlermeiſter R fiel in
der Nähe des betr Plaßes plötzlich mit einem lauten Schrei zu
Boden Es war ihm eine Kugel in die Stirn geſchoſſen von
einem Schützen aber nichts mehr zu ſehen Wahrſcheinlich hat
irgend ein Unberufener ſich an den Gewehren zu thun gemacht
und iſt als ſich der unheilvolle Schuß entladen ſchleunigſt davou
gelanfen Der verletzte Knabe das einzige Kind ſeiner Eltern
lebt bis jetzt zwar noch liegt aber wie todt da und es iſt nicht
viel Hoffnung auf Erhaltung des Lebens da die Kugel von den

erzten noch nicht gefunden iſt
un

Der Streik der londoner Dockarbeiter
Auch heute iſt nichts zu melden was auf ein nahes Ende dieſes

traurigen Kampfes ſchließen ließe Nach einer Nachricht vom
3 Sept lehnten die Direktoren der Dockgeſellſchaften die von
den Rhedern geſtern geſtellten Forderungen ab verſprachen jedoch

die Möglichkeit einer Vereinbarung ſofort in Erwägung zu ziehen
ie Zahl der Streikenden beläuft ſich jetzt auf ungefähr 180,000

er Führer der Streikenden Burns erklärte daß wenn die
heder ihre Schiffe nach Southampton ſenden ſollten um dort
adungen einzunehmen oder zu löſchen er dorthin gehen würde

um den Streik zu proklamiren Aus den Kolonien iſt den
Streikenden eine Summe von 3000 Lſtrl zugegangen auch eine

rbeiter Verſammlung in NewYork hat den Dockarbeitern ihre
ympathien ausdrücken laſſen und ihnen Hilfe verſprochen
azu kommt nun noch eine Nachricht aus Liverpool vom

St ept wonach unter den dortigen Arbeitern ebenfalls der
re ausgebrochen iſt Die Schiffe mit Getreide und Mehl
dungen ſind außer Stande die Ladungen zu löſchen Vor

mittags verhinderte eine etwa 300 Mann zählende Schaar
reikender Arbeiter gewaltſam die Löſchung von zwei Schiffen
W ie Times ſagen in ihren Morgenblättern über den Streik
e die Dockarbeiter weiſe ſind ſo wird der Mißerfolg dieſes

abſcheulichen Manifeſtes bekanntlich an die geſammte Arbeiterſchaft
ondons gerichtet ſie lehren wie wenig die Führerſchaft John Burns
S iſt die Schlichtung des Streikes zu beſchleunigen Die
ührung des Streikes welcher mit dem Verſprechen peinlicher

t äßigung begann iſt in Tendenzen ausgeartet welche wenn ſie
cht ſchleunigſt unterdrückt werden die Entfremdung des öffentlichen

ci wollens zur Folge haben müſſen Einſchüchterung ſpielt
v ſehr weſentliche Rolle bei der Aufrechterhaltung des Streikes

an muß ſagen daß die Polizei nur zu oft den Zuſchauer ge

ſpielt hat wenn Gewalt geübt wurde gegen Leute die ihr Rechk

ihre Arbeitskraft zu verwerthen geltend machten Es iſt die
Pflicht der Behörden darauf zu achten daß das Spiel nicht mit
bleibeſchwerten Würfeln geſpielt wird

Die Angeſtellten der North Eaſtern Eiſenbahn veranſtalteken
am 2 d eine Kundgebung in Darlingkion Vertreter von Tyne
ſide Stockton Middlesbrough Sunderland und anderen Orten
waren erſchienen Der Zweck der Verſammlung war über die
Einführung eines zehnſtündigen Arbeitstages Sonderbezahlung
für Ueberarbeit und Sonntagsarbeit zu berathen Es wurde
beſchloſſen daß die Angeſtellten nur mit den Direktoren ver
handeln ſollten Sollten die letzteren die Forderungen nicht be
willigen ſo wird namentlich abgeſtimmt werden ob ein Streik
zu beginnen iſt

Vereine nud Verfſammlungen
Danzig 3 Sept Heute nachmittag 4 Uhr fand im Saale

des ſtädtiſchen Muſeums die feſtliche Begrüßung der Haupt
verſammkung des Guſtav Adolf Vereins durch den
ſtatt Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen v Leipziger
hieß die Verſammlung ſeitens der Staatsregierung mit an
erkennenden Worten willkommen der Oberbürgermeiſter Geh
Rath v Winter begrüßte die Gäſte namens der Stadt mit
Hinweis auf deren evangeliſche Geſchichte und Bedeutung Der
Vorſitzende des Central Vorſtandes Geh Rath Fricke Leipzig
dankt auf die Begrüßungen und bemerkt daß eine Geſinnung
alle Mitglieder vereine Der Guſtav Adolf Verein ſei kein
aggreſſiver aber es dürfe ihm niemand das Recht beſtreiten und
nehmen die Glaubensgenofſſen zu ſchützen Später fand Feſt
gottesdienſt in der Trinitatiskirche ſtatt wo der Stadtpfarrer
Lauxmann Stuttgart über Joh 12 20 26 predigte

Stockholm 3 Sept enrßre Die Fefſtlichkeit welche
der König geſtern abend den Mitgliedern des OrientaliſtenKongreffesß auf Schloß Drottningholm gab verlief glänzend

Konſiſtoriglrath Koch im Namen des danziger Hauptvereins

Der König brachte während der Tafel einen Toaſt aus in
welchem er den Kongreß als eine Vereinigung des Orients mit
dem Occident feierte Der perſiſche Geſandte in Konſtantinopel
Muſſin Khan antwortete mit einem begeiſtert aufgenommenen
Hoch auf den König Der ganze Weg von dem Schloſſe zur
Stadt war glänzend illuminirt Hunderte von dichtbeſetzten
Dampfbooten folgten den von der Feſtlichkeit Zurückkehrenden

7 m ZJHandels Berkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 4 Sept Fernſprech Nachricht der Saale Ztg

Die Reichsbank hat bis auf weiteres den Ankauf von Wechſeln
in offenem Markte unter der offiziellen Diskontrate aufgehoben
Mailand Für die Banca di Torino die bereits vor
geſtern ihre Thätigkeit in vollem Umfange wieder aufgenommen
hat iſt ſchon geſtern die zugeſagte Hilfsaktion der Regierung in
kraft getreten Die Bank hat den mailänder Jnſtituten die im
Beſitze eines großen Theiles ihrer nothleidenden Accepte ſind die
behufs Deckung nothwendigen Baaranſchaffungen zugehen laſſen
Die mailänder Börſe war infolgedeſſen geſtern ſehr feſt Aus
Buenos Ayres wird gemeldet Geſtern wurde Gold
wieder zur offiziellen Notirung zugelaſſen und zu 74
Prozent Agio angeboten Die Kabelverbindung
zwiſchen Europa und Braſilien iſt unterbrochenAm 25 Sept findet eine außerordentliche Generalverſammlung
der Bau geſellſchaft Union ſtatt in welcher über Er
höhung des Grundkapitals Beſchluß gefaßt werden ſoll Aus
Peſt wird der Voſſ Ztg gemeldet Der Getreide und
Mehlexport nach dem weſtlichen Auslande war im Auguſt
ſehr beſchränkt Gegenüber dem gleichen Monat im Vorjahre
ergiebt ſich ein bedeutender Unterſchied Das prager Verkaufs
bureau der böhmiſchen Eiſenwerke erhöhte den Grundpreis
für Walzeiſen um 75 Kreuzer der Grobbleche um
85 Kreuzer Aus Wien wird dem B T gemeldet Ueber
die große wiener Tuch und Konſektionsfirma Lazar
Loewbeer Bruder iſt Konkurs eröffnet Die Paſſiven
ſind ſehr bedeutend

Sechſter Magdeburger Getreide und Saatmarkt
3 Sept vormittags Der heutige Markt war in den erſten
Frühſtunden nur ſchwach beſucht füllte ſich aber nach dem Ein
treffen der Bahnzüge Das Geſchäft entwickelte ſich erſt ſpät Jn
dem ſtattfindenden Meinungsaustauſche über den thatſächlichen
Ausfall der Ernte in der Provinz ſprach ſich eine bedauer
liche Enttäuſchung aus gegen die im amtlichen Bericht bereits
mitgetheilten Erntezahlen Namentlich hat der Winterweizen
die guten Erwartungen nicht gerechtfertigt Die unter dem Ein
fluß der ſtarken Hitze zu kurze Blüthezeit verſchuldete ein ver
kümmertes überwiegend leichtes Korn und geringen Ertrag Land
wirthſchaftliche und kaufmänniſche Autoritäten ſchätzen das Er
trägniß vom preuß Morgen nur auf 10 12 Ctr gegen im Vor
jahre 18 22 Etr und eine Ausbeute von Mehl im vorigen Jahre
von 649 gegen in dieſem Jahre von 52 h Sommer und
Rauh weizen ſind gut gerathen Roggen wurde mit 80 85
wie im vorigen Jahre für Provinz und Königreich Sachſen geſchätzt
Gerſte iſt dagegen meiſt ſchlecht gerathen zeigt viel Flachkorn
und wenig ſchöne Farbe Man wollte die amtlichen Julizahlen
um 209 zu hoch gegriffen finden Hafer hat eben ſo wenig in
ſeinen Erträgen befriedigt Ueber Kartoffeln ſind keine Klagen
laut geworden Sie ſcheinen geſund zu ſein dürften auch gut
lohnen Die bis jetzt bekannt gewordenen Umſätze waren bei
ſchwacher Vertretung der Müller noch nicht bedentend Von
Weizen kamen einige Verkäufe größerer Poſten in befallenen
leichten Saatweizen zu Preiſen von 160 173,50 M pari bahnfrei
Magdeburg zu ſtande Sehr begehrt iſt milder Rauhweizen
wofür 170 M bezahlt und geboten wurde während geringe
Qualitäten zu 160 M angeboten waxen Deutſcher alter Land
weizen erzielte 195 196 M Von Roggen wurden gleich früh
einige Poſten neuer auf Baſis 165 166 M bahnfrei Magdeburg
alter mecklenburger und poryznitzer zu 160 162 ruſſiſcher zu
163 164 M bezahlt

Nachmittags Die Liſte ergab 1300 Beſucher Jm weiteren
Verlaufe des Marktes mehrte ſich der Beſuch der Theilnehmer
zwar doch kann der Umſatz nicht animirt genannt werden Zur
Kennzeichnung der allgemeinen Geſchäftslage macht ſich geltend
daß die Landwirthe bei dem warmen ſonnigen Wetter keine Eile
zeigen die Rübenenrte zu beginnen und bei dem billigen Markt
preiſe der Kartoffeln es vorziehen alle Arten Getreide und Hülſen
früchte zu dreſchen Weizen blieb in feinen Qualitäten alter
und neuer Waare begehrt nud leicht verkäuflich Bezahlt wurde
für Sherif ab hier feiner 185 mittel 180 gering bis
172 M abwärts pari eif Magdeburg für altmärker Landweizen
zahlte Halle 196 198 ab Bahn Berliu 191,5 M Fenrer
2 Ladungen ab Boden Berlin an Müller in Rieſa 198 M eif
Rieſa Rauhweizen 165 168 M erſte Koſten aus zweiterHand 170 172 M ab Station offerirt Die oſſigielle
Notiz iſt erſte Koſten Landweizen 188 192 M engliſcher
Weizen 172 182 M Rauhweizen 164 bis 168 M Roggen
hatte verhältnißmäßig geringes Angebot Obgleich Bedarf
vorhanden zögerten Käufer dennoch erhöhte Forderungen
u bewilligen Die offizielle Notiz erſte Koſten iſt 160 164 MSin Markte wurden bezahlt für ſüdruſſiſch pari Magdeburg 160

bis 162 M Donauroggen prompt 159 160 M inländiſcher
Roggen in Ladungen 164 M gehandelt 164 167 M blieb an
geboten Alter priegnitzer 163 M frei Magdeburg Für feinen
alten und loco feinen pommerſchen wurden 165 168 M eit
Magdehurg 170 cif Halle bezahlt und Geld 172 Brief

Hafer hatte ſtilles Geſchäft innerhalb der Notiz 153 163 M
erſte Koſten

Gerſte notirte ofſiziell erſte Koſten Chevaliergerſte 175 bis
196 Landgerſte 155 170 M

Rüb öl geſchäftslos und ohne Notiz
Rappskuchen 1460 15 25 M
Mit Spiritus war es für loco und laufenden Monat äußerſt

ſtill Notirt wurde für Kartoffelſpiritus loco 50er 57 80 58
r e M Für Frühjahr zeigten ſich aus VBrennereikreiſen

geber
Grüne Erbſen kleine mit 195 200 M gehandelt
Futtererbſen mit 147 157 M angeboten

ziktoria Erbſen waren reichlich in großen und kleinen Partien
angeboten Je nach Qualität wurden von 185 172 M herunter
einige Partien gehandelt

Roggenmehl Nr O u 1 Berliner und brandenburger Marken
begegneten guter Nachfrage und wurden größere Poſten nach
Thüringen und dem Braunſchweigiſchen gehandelt während Süd
dentſchland reſervirt blieb Die Preiſe ſchwankten zwiſchen 22 75
Lis 23 25 M Parität Magdeburg

Weizenmehl Nr 00 zu 24 27 M verkauft auch geringe
Sorten ſpeziell Griesmehle Nr 0 und 1 gut gefragt

Rüböl zu 72 M einiges umgeſetzt M
Zahlungseinſtellungen Würzburg 3 Sept Der Bankerott

der Bankfirma Saly Strauß zieht weitere Kreiſe in Mitleidenſchaft Die hieſige
e Mandhug von Jakob Bamberger hat ſich nunmehr gleichfalls fallit
ertart

Der Aufſichtsrath der Aktienbrauerei Querfurt beſchloß für
1888 89 die Vertheilung von 4 Proz Dividende vorzuſchlagen Der Anſſichts
rath der Mannheimer Verſicherungs Geſellſchaft ſchlägt 10 Proz
die Mannheimer Rücäverſicherungs Geſellſchaft 7 Proz
Dividende vor

Die voigtländiſchen Fabrikanten engliſcher Gardinen be
abſichtigten Minimalpreiſe für ihre Fabrikate einzuführen zu welchem
Zwecke in Auerbach kürzlich eine Verſammlung ſtattfand Der Gedanke iſt indeß
vorläufig an dem ablehnenden Verhalten der Dresdener Gardinen und Spitzen
manufaktur im letzten Augenblick geſcheitert

war

Wetterbericht der Dertſchen Seetvarte vom 3 Sept
a R

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
ind l U iStationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm 50 rechtweiſ mm 0 rechtweif
12 B 12 Bi 72 neNemel 7647 13 9 W 4 Memel 764 7 14 5 NW 4

Kiel 66 8 12 7 O 1 Hamburg 766 6 18 5 SO 4Hamburg 767 3 12 6 O 2 Wien 65 1 20 4 2Borkum 65 4 15 0 NO 3BValentia 64 8 17 2 BW 23
Münſter 763 7 13 8s NO 3 Petersburg 759 2 12 6 N 1Kaſſel Haparandä 61 4 128Berlin 67 2 13 6 O 1 Stockholm 65 4 15 à N2
Breslau 672 24 W tKarlsruhe 33 6 17 6 V 1Friedrichsh 65 7 184 SSW 1
München 65 8 17 2 ſtill

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 3 September
Ueber Weſteuropa iſt der Luftdruck gleichmäßig vertheilt und daher die Luft

bewegung allenthalben ſchwach und vielfach aus variabler Richtung Ueber
Deutſchland hat die Bewölkung zugenommen Jm ſüdlichen und nordöſtlichen
Deutſchland haben ſtellenweiſe Gewitter mit Regenfällen ſtattgefunden Die
Temperatur liegt in Nord und Mitteldentſchland unter in Süddentſchland über
der normalen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

R e S a C eqt 7 migBarrmeter Nillimeſer T 757 4Thermometer Celſius 10,7Rel Feuchtigkeit e e J o 9 oWind e NO 1 NO 1Waſſerwärme der Saale 142 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 4 Sept Der hohe Luftdruck über Mittel

europa und Südſchweden ſcheint daſelbſt noch ſtationär zu
bleiben weshalb die Fortdauer der ruhigen trocknen und heiteren
Witterung zunächſt noch wahrſcheinlich iſt

Wafſſferſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Knſtrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 2 Sept 40,40 3 Sept 140,38 2 J
Weißenfels Oberpegel n 30 2,30 Sdo Unterpegel 0,12 0,12Halle Unterh 3 Sept 11,74 4 Sept 1,741

Trotha s 1481Rlsleben Oberpegel 2 Sept 42,24 3 Sept 42,24 S
do Unterpegel 41,15 1,10 5Kalbe Oberp 7 41,32 1,32 edo Unterr 40,24 0,241

Moldaun Jſer Eger Elbe
Budweis 1 S pt 0,221 2 Sept 0,241 2 7P raäg e 0 34 0,40 6Jnngbunzlan 2 0,98 n 3Lann 0 35 0,40 5 SPardubitz 5 49,04 4 werinneeeBrandeis x 0,08 4 0,14 6 SMelnick 0,24 9,351 11 cLeitnerig 0,41 0,45 4 SAuſſig 0,31 0,39 8 SDresden 2 Sept 1,301 3 Se t 1,321 2Torgau 40,48 40,48 S SWittenberg 40,71 a 49,86 15eRoßlan 10,45 441 1Barby 40,61 40,611 SMagdeburg t290Tangermünde 0,98 1,03 5Sittenkerge 17Dömitz Jerg t0,12 2 Sept 40,10 2 uLauendurg 7 t0,231 3 0,22 I

Veobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtromdans Terwaltniig

mee
Letzte Nachrichten

Berlin 4 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Aus Mannheim wird der Nat Ztg gemeldet Bei der
Kriegerfeier in Ueberlingen hielt der Großherzog von
Baden eine hochpolitiſche Rede Nachdem er die Nothwendig
keit einer ſtrammen militäriſchen Bereitſchaft betont ſagte er
wörtlich Wir müſſen auch bereit ſein im Jnnern Auch Si
müſſen ſich vergegenwärtigen daß es einen inneren Feind giebt
der in verſtecktem Schleier umhergeht und der zu bekämpfen
iſt wenn es darauf abgeſehen iſt die Ordnung zu ſtören Da
iſt es nicht blos der alten Soldaten ſondern auch der jungen
Soldaten Pflicht einzutreten denn es gilt hier nicht nur dem
Reiche ſondern der eigenen Familie Wir wollen hier wach
ſam ſein im eigenſten Sinne des Wortes Jeder denke daran
die Aufrechterhaltung der feſten gegebenen Ordnung als ernſt
hafte Pflicht aufzunehmen Sie werden ihren Fahneneid hoch
halten aber ich richte mich an Sie damit Sie die Mahnung
an die Jugend ergehen laſſen auf dent Wege der Ordnung zu
bleiben daß nichts von dem verloren gehe was mit theuerem
Blute erkauft worden iſt Jch habe das Recht ſo zu ſprechen
denn ich ſtehe dem Grabe näher als der Wiege

Der Neuen Freien Preſſe wird aus Petersburg
gemeldet daß in dem Zuſtande der Großfürſtin Marie
eine bedenkliche Wendung eingetreten ſei

Aus Rom wird gemeldet Zum Zwecke der Küſten
vertheidigung werden die Laudſtürme vermehrt und
zwingende Forts gebaut
Weiter wird aus Brüſſel gemeldet König Leopold

ſoll ſich mit der Abſicht tragen eine längere Kongoreiſe
zu unternehmen 7
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Vrüderſtraße
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Seiden und Modewaaren Damen Confection
Specialſtät Anfertigung feinerer Damentoiletten

Der ſtets zunehmende Verkehr in unſerem Geſchäft hat uns veranlaßt für die bevorſtehende

unſer Lager in allen Abtheilungen außergewöhnlich reich auszuſtatten
wirklich billigen Preiſen zu verkaufen

AbtheilungReichhaltiges Sortiment in DBamentuchen per Mtr von 1,25 bis 6 jede Preislage in allen Farben aſſortirt
neueſten aparteſten Muſtern

Größte Auswahl in einfarbigen glatten Qualitäten wie Croiſé Crépe Satin c und in geſtreiften karrirten und damaſſirten Heweben S

Merbst und Winter Saison
Rechtzeitige vortheilhafte Abſchlüſſe mit unſeren Fabrikanten ſetzen uns in den Stand ſämmtliche Artikel zu

ſärr Fleicerestolſſe
Englisehe Cheviotstoffe in karrirten und geſtreiften hübſchen Effecten
Composés Roben in O u uni broché u uni 2c in allen Preislagen
Abgepasste Roben mit Seide oder Chenille beſtickt in den prächtigſten Ausführungen

AbtheilungSchwarze Seidensto
Weisse Seidenstoffe zu Brauttleidern

Cäülnr Sekcen wWanarremn
m allen modernen e in jeder Preislage

esgVFarbige Seidenstoffe in glatten geſtreiften u damaſſirten Geweben in reichhaltigſten Sortimenten

AbtheilungRegenmäntel Jaquettes
et Conmfectiom

ünge in den eleganteſten Facons und gediegenen Qualitäten
MWinter Paletots Jaquettes Bolmans Visites in den neueſten Facons
Tricot Taillen u Blousen Jupons ete in beſtſortirter Auswahl in allen Preislagen

Anerkannt größte Auswahl in FIorgenkleidermn
vom

Für die Anfertigung von Costumes halten hochaparte FIodelle beſonders für Halle engagirt in der J Etage unſeres Lokals ausgeſtellt
einfachſten bis zum eleganteſten Genre

Hierzu große Sortimente in Besatzstoſen in den
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letail cen gros en de S irmntabrik7 8 r J 2e S33 Teipzigerſtr 33 vis vis dem Teipziger Thurm
Fabriklager Verkanf Halle a S

Waſchſtänder 3 50 Neu angekommen ein großes Fabriklager von
8 blauem und grauem emaillirtem Kochgeſchirr

à Pfund GO
Garantie auf jedes Stück Umtauſch gern geſtattet

S Nebenſtehende complette Waſchgarnitur in
ſtarkem Eiſengeſtell wird für den ganz enorm billigen
Preis von 3 50 9 verkauft

Große Auswahl von Töpfen Tiegeln Pfannen
Kaffeekochern Kaffeekannen Tellern Taſſen Waſſer
keſſeln und Kannen Waſchbecken Nachtgeſchirren
Fiſchkeſſeln Melk und Milcheimern Kartoffeldampf
töpfen Henkeltöpfen c 2c Aufwaſchäſche von 1
40 große Eimer in blan und grau für 505
ſowie viele andere Gegenſtände für 50 Pfg welche
im Schaufenſter ausliegen

A M erstem
33 Teipzigerſür Teipzigerſtr 83

Vis vis dem Leipziger Thurnm
2 S
3 Mk 50 Pfg

Gas und Waſſer Anlagen
Sang und Druckbumpen Abort Anlagen Tonueuſfyſtem

Waſſereloſet Toilette und Badeeinrichtungen
Lager aller Beleuchtungskörper Gas und Waſſerarmaturen

Billigſte Preiſe ſchuellfte Bedienung beſte Ansführung

Scohé n er W Ha Sue 5BVerggaſſe 1

S Donnerstag den 5 d M
S erhalten wir wieder in gro

W Ardenner u Düniſche Pferde
leichten und ſchweren n

Gebr Strehl Merſeburg
RNenumarkt 59

Sonntag den 8 September ſteht ein
I großer Transport ſchwerer Saugfohlen

Däniſche Raſſe im Goldenen Engel
Steinſtraße Nr 31 zum Verkauf

S Fritz Cotte II Rüdigershagen
Heute trifft eine

große Auswahl ebelter Hldenburger

A Weidekühe ehochtragende und Keumilchende mit Kälbern bei mir
ein und ſtehen dieſelben zu ſoliden Preiſen zum Verkauf

Walther Schwahbe Viehgeſchätt
Halle a Magdeburgerſtraße 2
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rberei
für Kleider und Möbelstoffe

jeder Art
Pärberei und Wäscherei

kür Federn und Handschuhe
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Aal in Gelee per 1 Pfd Doſe 10 und 25 per 1 Pfd Glas 25
Lachs in Gelee per 1Pfd Glas 25 Hummer in Gelee per 1 Pfd Gl 25
Nuſſ Sardinen per Glas 45 und 50 Anchovis per Glas 45 und 50
Rollmops in Senffauee per Glas ca 10 Stück 55
Appetit Sild per Doſe 80 Oelſardinen per Doſe von 60 3 an
Beſten Kronenhummer per I Pfd Doſe 25 Mayonnaifenſauce p Gl 40
Feinſten groſtkörnigen grauen Ural Caviar per Pfund 00

Ferner
Beſte amerikaniſche Ochſenzunge per Doſe 25 350 50

n u per l I I PfdLiebig s Fleischextract e ne
per 1 Pfd 2 Pfd 6 Pfd 14 Pfd DoſeCorned Bee e eEnglische Kiscuits Vruchtlimonaden Chocoladen Cacaos

Thee s Vanille ete ete
FrüchteAlle Sorten ronſervirte Gemüſe und

zu Fabrik Engrospreiſen
in Gläſern u Doſen nur diesjähriger Ernte

offerirt

Conuſervenfabrik S Pro
91 Teipziger Straße 91

Privattranſitläger für Zucker
empfehle in meinen groſten Speicherräumen über 100,000 Ctr an den Für den
Bahnen mit Schienenverbindung und an der Schiffſaale eigne Ladeſtelledition Verladung u ſ w billigſt chiffſaale eigne Ladeſtelle Spe

August Mann Halle g d Schifffaale
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

4 egr 1854
Geschäftsprincip
Xur gute Raltbare

Qualitäten
bei billigsten Freisen

Kleinschmifeden

Für Bäckker
ſowie Jedermann welcher eines
wirkli ſoliden ſicherenWeckers bedarf empfehle ich einen

Deutſchen Wecker

Prämiirt Prämiirt
allerneueſter Conſtruetion zu

g gleich jede Stubenuhr erſetzend
85 Tage gehend welcher ſolange laut ſchellt bis man s
Z das Länutewerk abſtellt unter
S zweijähriger reeller Garantie u
S dem Ausnahmepreiſe gegen

alle bisherigen zu netto 209

7 kleiner 36 Std gehend 10

z empfehleFür Beamte n
S die praktiſchſten ſolideſten und
Z ſicherſten Wecker der Neuzeit

zum Hinſtellen im Preiſe von 7
S bis 10 Mark unter 2 jähriger reeller

Garantie

Gustav Uhlig
Uhren Fabrik

S Halle a/S Gr Ulrichſtr 11
2

2998998588 868353468

De

e

reh Seretaähehr
Leipzigerstr 4 Sfefs Noueſfen

Cilubpfeifen Mk 1,50
EbenBholz Commerspreiſen

von 2 Mk an
Tagdpfeifen mit geſchnitztem Holz

oder ff Porzellankopf Mk 2,00
bei Ernst Karras jun

Treibriemen
aus gutem Kernleder gelbstge
fertigt in Breiten bis 150 mm desgl
Binde u Nähriemen Riemen
verbinder Sohlleder zu Man
schetten hält stets Luger und ewpfehlt
B Donmmner Halle Franckestr 5
Reparaturen prompt und billigst
Wer 1 heizbaren Badeſtuhl hat

kann tägl warm baden Beſchreib gratis
I Weyl Fabrik Berlin Mauerſtr 11

We gen wortiſs
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Veilagen
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